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Hörspiele sind beliebt und zugleich sind personalisierte Produkte begehrt. 
Innovativ sind daher die personalisierten Hörspiele: Dabei wird eine „Ba-
sisgeschichte“ in Abhängigkeit von den gewählten Hauptpersonen unter-
schiedlich durchlaufen. Die Umsetzung erfolgt für bis zu drei Personen, 
die mit ihren Eigenschaften, ihrem Namen und Geschlecht sowie Hobbies 
und Fähigkeiten den Verlauf der Geschichte beeinflussen. Das individuelle 
Hörspiel besteht aus etwa 20 Szenen, die durch Melodien voneinander 
getrennt sind und dauert ca. 30 Minuten. Ziel von Hörmitspiel.de ist 
die Entwicklung und Bereitstellung von digitalen und personalisierten 
Hörspielen. Während bei interaktiven Computerspielen eine gegebene 
Figur nur „gelenkt“ wird und bei individualisierten Büchern Druck-

kosten anfallen, lässt sich das Hörspiel 
automatisiert zusammensetzen und 
es entstehen keine weiteren Kosten 
für die Produktion. Auf Kopierschutz 
kann verzichtet werden: Kopien sind 
sogar erwünscht, denn sie  wecken bei 
nicht beteiligten Personen die Lust, 
selbst einmal in dem Hörspiel mitzu-
spielen.                                           

Problematisch für Restaurant- und 
Schnellimbissbesitzer ist die be-
grenzte Lebensdauer des Frittier-
öls. Im Öl schweben verbrannte 
Kleinstpartikel, die die Speisen be-
einträchtigen und ein Gesundheits-
risiko bedeuten können. Der Eichs-
felder Hersteller von Vliesstoffen, 
McAirlaid’s, hat ein Filtermaterial 

entwickelt, mit dem die aus dem Frittieröl verbrannten karzinogenen 
Schwebstoffe herausgefiltert werden können – die Lebensdauer des Frit-
tieröls verlängert sich somit um 25 Prozent. Dies bedeutet Kostenerspar-
nisse, gesündere Speisen und Entlastung für die Umwelt, da weniger Altöl 
entsorgt werden muss. Der Filter ist einfach zu handhaben: Das Filterma-
terial wird passend für die vorhandene Filtervorrichtung ausgeschnitten, 
oder eine Filtervorrichtung wird auf Wunsch von der Geisledener Firma 
Dreiling mitgeliefert. Da das Material hohen Temperaturen standhält, 
kann das Öl heiß gefiltert werden. Der verbrauchte Filter kann kom-
postiert werden, da er ohne synthetische Additive aus nachwachsenden 
Rohstoffen hergestellt wird.                        

Erhöhter Unterdruck zwischen Pro-
thesenschaft und Liner sorgt beim 
mechanischen Harmony® System für 
eine optimierte Verbindung zwischen 
Prothese und Unterschenkelampu-
tierten. Die Propriozeption wird er-
höht und die Krafteinwirkungen auf 
den Stumpf werden reduziert. Zu-
sätzlich kontrolliert bzw. reduziert 

ein erhöhtes Vakuum die täglichen Volumenschwankungen des Stumpfes. Die 
neue Pumpe Harmony® e-pulse von Otto Bock ermöglicht es, die Versorgung 
mit dem Harmony® System auf ein wesentlich größeres Patientenklientel 
auszuweiten. Denn es hat keine Einschränkungen beim Patientengewicht, 
beim Aktivitätslevel und bei der Amputationshöhe. Das Harmony® e-pulse 
kann flexibel an der Prothese positioniert werden (z. B. am Schaft oder am 
Rohradapter). Es bietet vier voreingestellte Unterdruck-Level bis zu einem 
Maximum von ca. 600 mbar. Zudem ist es klein, leicht und zeichnet sich 
durch sein niedriges Geräuschlevel und die intuitive Bedienbarkeit aus. 
Somit kann der Prothesenträger die Vorteile des Systems ohne Neben-
wirkungen genießen.                                                                               
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Grundlage aller visuellen Darstellung ist Farbe und Form. 
Die Innovation betrifft die Verbindung eines Farbsystems mit dem De-
zimalsystem auf Grundlage der mathematischen Zahl pi. Mit dieser 
Zahlenreihe werden entsprechende Farbfolgen verbunden, die den Zahlen 
von Eins bis Neun und der Null zugeordnet sind. Somit ergeben sich 
bei der Gestaltung von Flächen unendlich viele Produkte, die trotz einer 
hohen Fertigungsstückzahl immer ‚Einzelstücke‘ bleiben. Gebrauchsgegen-
stände wie zum Beispiel Sitzbankreihen, Teppiche und Halsketten sind zwar 
Massenprodukte, aber durch die kombinierte Farbgebung bleiben sie ein 
‚Einzelprodukt‘, d. h. ein Gebrauchsgegenstand mit einem mathematischen 
Hintergrund. In Verbindung miteinander werden Produkte geschaffen, 

die den Betrachter ansprechen 
und künstlerisch als Objekt 
und im täglichen Gebrauch 
nutzbar sind. So sind z. B. 
auf der Traverse des Hallen-
bads in Nörten-Hardenberg 
72 farbliche Felder angebacht, 
die die ersten 72 Stellen der 
Zahl pi zeigen.                    




